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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Einleitung / Projektverlauf

2. Defizitanalyse

3. Risiko Check & MalRnahmenkategorien

4. Ausgewahlte Defizite & MaRnahmenvorschlage in Schifferstadt

5. Ausblick / Weiteres Vorgehen

6. Diskussion
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Erstellung des Vorsorgekonzeptes - Projektverlauf
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2. Burgerversammlung
veranstaltungen

LE

*Burgerfeedback
* Auftaktveranstaltung *MalRnahmen
*Ortsbegehungen *Fachgesprache

*1. Blrgerversammlung

2026
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Zusammenstellung Defizite

~
Seitens der Stadt bekannte Feedblact:k von Burgern,
Problemstellen nieressen-
gemeinschaften, etc.
J

Fachliche Abstimmungen

Ortsbegehungen ]
mit Entscheidungstragern

1. Burgerver-
sammlungen
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

,~Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Moglichen und Zumutbaren
verpflichtet, geeignete VorsorgemalBnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur
Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung von Grundstiicken den moglichen nachteiligen
Folgen fur Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen.®

Objektschutz durch ,,Jedermann*

GemaR Begrindung zum Gesetzentwurf zur Anderung des Umwelt-Rechtsbehelfgesetzes und anderer
umweltrelevanter Vorschriften (u.a. das WHG) in der BT Drucksache 17/10957 vom 10.10.12 sind in § 72
WHG auch Uberschwemmungen durch Grundwasser oder durch lokale Starkregenereignisse grundsatzlich
erfasst.

Damit sind Uberflutungen/ Uberschwemmungen aus Starkregenereignissen dem Hochwasserbegriff
untergeordnet.

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 8
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

T=0a T =100 a und hiher

Zustand|gke|t Bemessungsregen
Seltene Starkregen

Private
Zustandigkeit

Offentliche
Zustandigkeit

Uberflutungsschutzvorsorge nach
BBSR (2018) und DWA (2013)
(Ingenieurbiro Reinhard Beck)
Leitfaden Starkregen —
Objektschutz und bauliche Vorsorge

Entwasserungssystem inkl. Rickstausicherungen in Gebauden

Bemessungsregen seltene Starkregen ' auBergewohnliche Starkregen
N Uberstaufreiheit o Uberflutungsschutz S Schadensbegrenzung... -
|
i%’
o &

StEB Koln, Leitfaden fiir wassersensibel
planen und bauen 2022

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt



s D=

BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Allgemeines

Hochwasser- und Starkregenvorsorge
ist eine Gemeinschaftsaufgabe von Staat, Kommunen und Betroffenen!

Risiko-
[ Informations- vorsorge
vorsorge i
Private
[ Verhaltens- ] Hochwasser- und
HEIrERlEle Starkregenvorsorge

Grundstucks-
gestaltung Bauvorsorge &
) ) Objektschutz
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Im ersten Schritt sollte die Ortlichkeit im Kontext zu den beiden Karten ,Starkregengefahrdung®
(Sturzflutgefahrenkarte vom Land) und ,Flusshochwassergefahrdung HQ,..," Uberpruft werden.

- Selbst wenn hieriber keine offensichtlich Gefahrdung zu ermitteln ist, kann dennoch eine Gefahrdungslage vorliegen, daher sollten die

Lokalitat anhand nachfolgender Fragen kritisch Gberprift werden.
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Starkregengefahrdung (SRI7/1h) ,Flusshochwassergefahrdung HQem”
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Starkregenereignis 2005 —
Einordnung LAWA Starkregenportal

Einordnung KOSTRA & SRI

Das Ereignis LAWA Starkregenportal: . I A :

29.06.2005, S ervicrisl)
Dauer von 2h, N.-Summe |
Mittlerer Niederschlag: 46,59 I/m?, ol i

Max. Niederschlag: 99,4 I/m?, gt e
Kostra-Daten (100a): 45,7 I/m? 20,0
50,4 I/m? laut Zeitungsbericht b

20

1.0

0.5

0.2

{6 ot

0.0

Wiederkehrzelt T, [a]

Kategorie

Starkregenindex SRI [-] (

Erhohungsfaktor []
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Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Hochwasserrisikokarten
https://hochwassermanagement.rip.de/

Was wird dargestellt?

Stu rZﬂUt' - Wassertiefen, FlieRgeschwindigkeiten und die FlieRrichtungen von oberflachlich abflieRendem
Wasser infolge von Starkregenereignissen
gefa h ren ka rten - Betrachtung von Szenarien mit unterschiedlicher Niederschlagshéhe und —dauer

- einheitlicher StarkRegenlndex (SRI) aufgrund von unterschiedlichen Niederschlagsintensitaten
Auch Hochwassergefahrdung auswahlbar

1. auBergewdhnliches Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 7);
40 - 47 mm (bzw. I/m2) in 1h

2. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von einer Stunde (SRI 10);
ca. 80 - 94 mm in einer Stunde

3. extremes Starkregenereignis mit einer Regendauer von vier Stunden (SRI 10).
ca. 112 - 136 mm in vier Stunden

oy tnu/n/r
FPIY, e ”"”“””'I" i,
g ririre ’ & gy

intensiver ' _
Starkregen Starkregen 1 _
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Starkregen und Kanalisation

Abwassernetzwerk

Rheinland

www.abwassernetzwerk-rheinland.nrw

Starkregenindex

1171
7 ’, ) D) /’/
AT 4 /) / "y ‘1, 11, 1
/ ,/'/,/ / 74 , ” 1 /1;'//,' 1t 11y 3
l 14, ’l/, 41

1 //
/// ’// ”

Entwasserungssystem (inkl. Riickstausicherung in Gebauden)

Verkehrs- und Freiflachen (zeitweise Uberflutung)

konstruktiver Objektschutz (durch Eigentiimer)

abwassemetzwerk- thankaed new 2018

Beitrag zum Uberflutungsschutz: » m gering

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 14




Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Ursachlich: Wasser kann uber folgende Wege ein Gebaude gefahrden:

- Flusshochwasser -> Eindringen von oberflachlichem Abfluss (durch Sturzfluten, kleine oder grofde FlieRgewasser)
- Starkregen -> Durch Rickstau aus dem Kanalsystem

- Grundwasser -> Durch Grund- und Sickerwasser

Niederschlag

Entliiftung / S

StralRenablauf Schacht

Rickstauebene

Wassereintrittsmoglichkeiten in ein Gebaude
(aus ,Leitfaden Starkregen — Objektschutz und bauliche Vorsorge* — Bundesinstitut fur Bau-, Stadt- und Raumforschung

27.10.2026 « 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt

Eindringen von Grundwasser durch
Kellerwande/-sohle (aufstauendes Sickerwasser
oder Grundwasser allgemein)

In der Wand aufsteigendes Kapillarwasser

Eindringen von Rickstauwasser durch die
Kanalisation

Eindringen von Grundwasser durch undichte
Fugen oder durch Umlaufigkeiten bei
Hausanschlissen

Eindringen von Oberflachenwasser durch Tr-
/Fensterdffnungen (Erdgeschoss und Keller),
Lichtschachte, tiefliegende Garagen

Wassereintritt Gber undichte Rohrdurchfiihrungen
(Strom, Gas, Ol, Abwasser)

Bei Starkregen, besonders bei verstopften
Dachrinnen und Fallrohren, schieRt das Wasser
Uber die Dachrinnen hinweg, lauft an den
Hauswanden herunter und gelangt so in
sensible Bereiche und zu Gebaudedffnungen
wie Kellerabgénge, Lichtschachte, zum Gebaude
hin profilierten, versiegelten Flachen
(regelmafige Wartungen und Reinigung wichtig!)

15
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Oberflachenabfluss flielit im Gelande zum Tiefpunkt hin ab. Die
gesammelten Wassermassen kénnen durch Offnungen in das Gebaude
eindringen.

Kann Wasser liber einen dul3eren Hauseingang, Kellerabgang, ebenerdige
Lichtschéchte und Kellerfenster eindringen?

Topographie/Relief & Oberflachenabfluss
Liegt das Gebaude
* in einer Geldndesenke - an oder unterhalb von einem Hang?
* flihrt das Oberflachengefélle auf das Gebaude zu?
*Kann Regenwasser von der StralBe/ Nachbargrundstlicken
bis ans Gebédude gelangen?

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 16
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Bebauungsstruktur, Bauweise

Bauweise und Baumaterial geben
Aufschluss daruber, wie hoch der
Gefahrdungsgrad eines Objekts sein kann.

Existieren ebenerdige (barrierefreie)
Eingénge (z.B. Einfahrten,
Bordsteinabsenkungen), Terrassen, lber die
oberflachig Wasser eindringen kann?

Ist das Gebaude unterkellert?
Liegt das Erdgeschoss unter (z.B.

Tiefparterre oder Souterrain) bzw. auf der
Geléndekante?

Gibt es eine Tiefgarage?

Befinden sich Dachrinnen direkt iber
Kellereingédngen oder Licht-/
Liftungsschéachten?

Befinden sich Elektroinstallationen unterhalb
der Riickstauebene?

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 17
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Private VorsorgemafRnahmen

L B

§

F \“P‘
_—

Abb. 9 — Strategie 1: Abschirmung des Gebaudes

Abb. 10 — Strategie 2: Abdichtung der Gebaudehiille

Abb. 11 - Strategie 3: ,Nasse Vorsorge” gezielte Flutung Aufstanderung

Strategien und MaRnahmen zum baulichen Schutz:
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen* — StEB Kdin

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 18
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Grundregel: Ein Einsatz von Hochwasserschutz-

Maﬂnahmenkatego”en und MaBnahmen wéindenist.nurdannsinnvoll.wenngleichzeiﬁgein

ausreichender Schutz gegentber eindringendem
Grundwasser und Riickstauwasser aus der

Private VorsorgemaRBnahmen — Kanalisation besteht.
Bauvorsorge und Objektschutz — Vorsorge gegen Oberflachenabfluss

Offentlicher
Verkehrsraum Privatgrundstiick
Bodenschwelle
. --+— 3m —
RL;c::;:w Neigung < 10% Neigung > 10%

Versickerung
(evtl. mit Drainage)

Bodenschwelle vor Tiefgaragenzufahrt
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen“ — StEB Kdln

Vertikalschott — Schutzklappe horizontal
nach oben ausfahrend

www.wasserschutzsysteme.info

Klappschott — Schutzklappe um 90°

aufrichtend
www.wasserschutzsysteme.info Méglichkeiten der Aufkantung
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen* — StEB Kdlin

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 19
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M aB n a h me n katego rie n u nd M a B na h me n Grundregel: Ein Einsatz von Hochwasserschutz-

wanden ist nur dann sinnvoll, wenn gleichzeitig ein
ausreichender Schutz gegeniiber eindringendem
Grundwasser und Riickstauwasser aus der

Private VorsorgemaBnahmen - Kanalisation besteht.
Bauvorsorge und Objektschutz — Dammbalken

Beispiele privater Vorsorge gegen Oberflachenwasser — Standard- und Individuallésung

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 20
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Private VorsorgemafRnahmen —
Bauvorsorge und Objektschutz — Kellerraume

R

» Aufgesockelte Waschmaschine
* Ableitung des von der Stral3e kommenden Wassers durch Betonsockel

+ Sowie mehrere Dammbalken, fur versch. Schutzebenen im Kompromiss zur praktikablen,
taglichen Nutzung

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 21
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MafRnahmenkategorien und MaBRnahmen

Private VorsorgemaRnahmen - Bauvorsorge und Objektschutz —
Vorsorge gegen Oberflachenabfluss

Lichtschacht

| l

Riickstauebene

Versickerung
(evtl. mit Drainage)

Kellertreppe Konstruktive Erhéhung von Lichtschachten  Druckdichtes, selbstschlieRendes Fenster

Leitfaden Starkregen - Objektschutz und
bauliche Vorsorge

Riickstauebene

Rilckstauebene

Kosten vs. Nutzen

Versickerung
(evtl. mit Drainage)

Sicherung von Lichtschichten und Kellertreppen gegen Oberflichen-  Automatisch schlieBende Vorsatzscheibe
wasser aus ,Wassersensibel Planen und Bauen® StEB Kéln Hochwasserschutzfibel, 2022

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 22
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Private VorsorgemaRnahmen — Grundstiickgestaltung / Anpassung der Abflusssituation

Grundsticksgestaltung

* Abflussflihrung in risikoarme
Grundsticksbereiche

* Zuflusssperren (Verwallungen,
Einfassungen)

* Oberflachengefalle weg vom Gebaude

* Verzicht auf Versieglungsflachen/
Entsiegelung, Dachbegrunung

» Schaffung von gezielten Muldenflachen

* regelmafiige Wartung und Pflege von
Dachflachenentwasserung

Abflusssensible Auenbereichsgestaltung
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen“ — StEB KoIn

ey =

= —
e i ———
- *-\.-\....,.h.c\""--._ ﬁlﬁp T
, -________--"'_-

=

§
&
i
g
i

» Keine Ablagerung von Materialien wie
Kompost, Brennholz 0.a. an
Gewasser/- Entwasserungssystemen,
- Verklausungsproblemen an
Engstellen fuhren

LY
.
i
.,

r_____.

Sammeln in einer Retentionsmulde
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen“ — StEB Koln

Ableitung uber Notwasserweg
aus ,Wassersensibel Planen und Bauen® — StEB Koln

Verwallung / Mauern
. . o ) BCE, www.hochwassermanagement.rip-umwelt.de
27.10.2026 . 2. Burgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fir die Stadt Schifferstadt 23
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Private VorsorgemalRnahmen — Klimaangepasstes Bauen

Quelle: https://www.bergischgladbach.de/starkregen-
schutzmoeglichkeiten.aspx

! 3 7
%ﬁ’?mﬂ!

Quelle: www.nabu.de

1. Dachbegriinung (auch bei Schrdgdach méglich) +
Carport

2. Fassadenbegriinung

3. Entsiegelung (Gartengestaltung, Rasengittersteine
etc.)

4. Flachen- Mulden- oder Rigolenversickerung

5. Regenwasserspeicherung

Starkregenvorsorge kann auch nachhaltig sein!

» Klihlungseffekt & Verdunstungseffekt

* Biodiversitat: oft mehr Artenvielfalt in der Stadt als auf
dem Agrarland (Monokulturen etc.)

* Nicht nur bei Neubau auch bei Bestand (Nachristung!)

it

and Geb:

https://www.outbay.de/magazin/dachbegruenung

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 24
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Bereiche ehemaliger Gewasser (naturliche Tiefpunkte)

Liegt das Grundstiick in der Néhe eines ,schlafenden
Gewdssers® (z.B. ausgetrocknete bzw. stillgelegte
Grében oder Teiche, sowie Seitengewésser von Fliissen
und Béchen, die nur bei gré8eren
Niederschlagsmengen Wasser flihren)?

Gibt es StralBlennamen oder Flurbezeichnungen (zum
Beispiel ,Hohlweg", ,Mihlenstralle” oder ,Im Tal")?
Diese kénnen einen Hinweis auf historische Nutzung
und eine mégliche Uberflutungsgefahr geben (oftmals
Verlaufen Kanalsammler in alten zugeschilitteten
,Dorfgraben®, als natiirliche T/efen/agen — genau wie ein
Dorfgraben konnen diese ,,uberlasten — siehe
Riickstau). .

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 25
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Ruckstau
Bei starken Regenereignissen kann sich das Wasser im Kanalnetz einstauen und sich in tiefer

gelegene Leitungen rickstauen. Die sogenannte ,Ruckstaueben” ist meistens das angrenzende
StraBenniveau (als Orientierungshilfe fur die nachfolgenden Fragen).

Entwéssern Dachflédchen oder Ablaufstellen oberhalb der
Riickstauebene (ber riickstausichere Leitungen?

Verfiigt Ihr Gebéude lber Reinigungsdéffnungen und Schéchte
unterhalb der Riickstauebene?

Gibt es Sanitareinrichtungen, Waschmaschinen, etc. im Keller?
Sind Ihre Abwasserleitungen élter als 25 - 30 Jahre?

Sind an die Grundstlicksentwésserungsleitung Drainagen
angeschlossen?

Riickstauebene

Befindet sich ein Bodenablauf an der KelleraulRentreppen oder
Tiefgaragenzufahrt, der an den Kanal angeschlossen ist?

aus ,Wassersensibel Planen und Bauen® — StEB Kdln

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 26
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Private VorsorgemaRnahmen - Bauvorsorge und Objektschutz —

Vorsorge gegen Ruckstau (Kanalnetz) - Ruckstauverschluss

FALSCH

Riickstauebene

KORREKT

Riickstauebene

ablauf_| O

falsch installierter Riickstauverschluss

Riickstauschutz

Funktion und Darstellung eines
Ruckstauverschlusses

aus ,Wassersensibel Planen und
Bauen“ — StEB Kdln

Rickstauklappen

Kosten fur Riickstauverschliisse (ohne Montage):

ca. zwischen 100 und 800 € fur selbsttatige und zwischen 1.000 € und 5.000 € fur
durch Fremdenergie betriebene Anlagen, die eine Abwasserentsorgung wahrend eines
Ruckstaus ermdglichen.

(Quelle: StEB Koln)

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Private VorsorgemaRnahmen - Bauvorsorge und Objektschutz —
Vorsorge gegen Ruckstau (Kanalnetz) - Abwasserhebeanlage

Riickstauschleife —»

Rickstauebene

Funktion und Darstellung einer
Abwasserhebeanlage mit Beispiel

aus ,Wassersensibel Planen und Bauen“ —
StEB Koin

Kosten Abwasserhebeanlagen (ohne Einbau): je nach
Pumpenleistung zwischen etwa 1.000 € fur ein Einfamilienhaus und bis

zu 5.000 € fur ein Mehrfamilienhaus oder fur eine gewerbliche Nutzung
(StEB KalIn)
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Risiko uberprufen, Betroffenheiten erkennen

Gefahrdungseinschatzung

Grundhochwasser/ Druckwasser & Sickerwasser

Die Gefahren von Grundhochwasser/ Druckwasser & Sickerwasser werden haufig unterschatzt.
Unterirdisch sind die Schwachstellen an Gebauden selten sichtbar und werden so haufig vernachlassigt.
Wichtig ist zu beachten ist auch der Kontext einer auftretenden Vernassung. (Schwankung des GW-
Spiegels? Nach Regen? Flie3-/Oberflachengewasser-Schwankungen in der Nahe? Sickermulden?)

Ist schon einmal eine Verndssung der Kellerwénde
aufgetreten (auch einige Zeit nach Regen oder
Hochwasser) oder sind vor Ort Schadensereignisse
durch Sicker- und Stauwasser bekannt?

Werden Leerrohre durch die Kellerwand gefiihrt,
beispielsweise flir Telekommunikations-, Gas- oder
Wasserleitungen?

Wird das auf das Dach & die befestigten Flachen
anfallende Regenwasser (oder Anteile davon) auf |
dem Grundstiick versickert? s

Bei Altbauten, woraus besteht der Kellerboden RO
(Liberhaupt vorhanden — gestampfter Lehm) und die
Kellerwénde (z.B. Sandstein — Kapillarwirkung)?

B P e S P BT R R bt A s ey s
nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

nnnnnn

aus ,Wassersensibel Planen und Bauen“ — StEB KoIn
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MafRnahmenkategorien und MaBRnahmen

Private VorsorgemaRnahmen - Bauvorsorge und Objektschutz —
Vorsorge gegen Grund-/Druck- und Sickerwasser - Neubau

Kellerdecke

TR VARNRMAANA Kellerdecke JIAAAAAARAAAVVATIAAMAAA

Bitumenbahn

elleqwand

wasserundurch-
lassiger Beton

Kellersohle Kellepsohle

Schwarze Wanne als AulRenabdichtung WeilRe Wanne (WU-Beton)
Leitfaden Starkregen Objektschutz und bauliche Vorsorge Leitfaden Starkregen Objektschutz und bauliche Vorsorge
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Kommunale VorsorgemaRnahmen

Informationsvorsorge
«  Veroffentlichung des Vorsorgekonzeptes + Kartenmaterial auf Webseite der Stadt

Schifferstadt
* Informationsangebot des Landes und der Stadt
(Internetauftritt Stadt Schifferstadt)

»  Starkregenhinweiskarten (Land RLP)

* Beratungen zu privaten SchutzmaBnahmen, einschl. Rickstausicherung

Informationskanale zur Hochwasser- & Starkregenwarnung
+ Radio (idealerweise batteriebetrieben!): SWR, RPR etc.

Hochwasserschutzfibel
* Internet

— Deutscher Wetterdienst (DWD)
— Hochwassermeldedienste RLP

*  Smartphone/Tablet 2> Apps

— KATWARN (Landkreisbezogene Warnungen
bei Unglucksfallen) ey

— NINA (Wetterwarn-App des BBK)
— Allgemeine Apps fir Wettervorhersagen (z.B. DWD)
- ,Meine Pegel“-App
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

Private VorsorgemafRnahmen - Informationsvorsorge

Bundesministeriums fir Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB)
Hochwasserschutzfibel - Objektschutz und bauliche Vorsorge

Bundesinstitut fiir Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR)
Leitfaden Starkregen — Objektschutz und bauliche Vorsorge

VdS Schadenverhiitung GmbH 0 A g

* Bundesministerium
& fiir Wohnen, Stadtentwicklung
und Bauwesen

Bundesinstitut

Baukonstruktive Uberflutungsvorsorge Ry

StEB Koln:
Wassersensibel Planen und Bauen

Leitfaden Starkregen —
Objektschutz und bauliche Vorsorge
e

WASSER-
SENSIBEL
UND BAUEN

Hochwasserschutzfibel

Objektschutz und bauliche Vorsorge

Leitfaden zur Starkregenvorsorge fir Hauseigentimer*i
Bauvillige und Architekt innen in Koln
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

s D=

BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Private VorsorgemaRnahmen — Verhaltensvorsorge im Starkregen-/Hochwasserfall

+  Notfallplan fiir den Uberflutungsfall

* Nicht den Keller oder die Tiefgarage betreten
(Stromschlaggefahr, (Wasser-) Gegendruck bei

eingestauten Turen, etc. )

»  Checkliste zur Vorbereitung z.B. in der
,2Hochwasserschutzfibel“ oder StEB Koln

Ausriistung

Standort:

Kontrolle am:

Trinkwasser, ab ket

ion lagerfihiger Lebensmittel

Besteck, Messer, Schere und so weiter

Netzunabhingiges Rundfunkgerit

Wichtige Dokumente

Mobiltelefon mit mobilem Zusatzakku

Ersatzbatterien

Beleuchtung und stromunabhingige Kochstelle

Dicke Kerzen, Feuerzeug, Streichhdlzer

Taschenlampe mit Ersatzbatterien

Petroleumlampe mit Petroleum (alternativ)

Lampe fiir Campinggasflaschen {alternativ)

Campingkocher mit Brennstoff

Heizung

Campingflasche mit Heizungsaufsatz

Warmflasche

Wolldecken, Schlafsack, Isomatte

Hausapotheke und Medikamente

Hygiene (wenn kein Aby bfluss maglich)

Waschschiissel

Toiletteneimer mit Deckel, Campingtoilette

Waschbeutel, Hygieneartikel und Handtiicher

Ausriistung im Wasser

Checkliste ,Die richtige Hochwasserausriistung® Hochwasserschutzfibel, 2022

27.10.2026 .

Checkliste: Riickstau aus dem Kanal

Ist mein Gebaude durch Riickstau aus dem Kanal gefahrdet?

[ ] Befinden sich Ablaufstellen (z. B. Waschbecken,
Bodengullis, Toiletten) in Ihrem Haus unterhalb der
Riickstauebene (i.d. R. Gehwegoberkante)?

[] Sind Waschmaschinen, Heizungen oder sonstige
Sanitareinrichtungen unterhalb der Riickstauebene
angeschlossen?

["] Sind an Ihren Grundleitungen Drainagen
angeschlossen?

["] Befindet sich am FuBpunkt von auBen liegenden
Kellertreppen oder Tiefgaragenzufahrten ein
Bodenablauf, der an den Kanal angeschlossen ist?

[] Entwéssern lhre Dachfldchen oder andere Entwas-
serungseinrichtungen oberhalb der Riickstauebene
iiber eine Riickstausicherung?

["] Verfugt Ihr Gebzude iber Reinigungsdffnungen und
Schachte unterhalb der Riickstauebene?

Checkliste: oberirdische Starkregenabfliisse

Ist mein Gebaude durch oberirdische Starkregenabfliisse gefihrdet?

["] Kann oberflachig abflieBendes Regenwasser von
der StraBe oder von Nachbargrundstiicken bis an lhr
Gebaude gelangen?

] Liegt Ihr Grundstiick bzw. Gebaude in einer Gelande-
senke oder unterhalb einer abschiissigen StraBe
oder eines Hanges?

[ ] Sind vorherige Schadensereignisse bei Starkregen
vor Ort bekannt?

["] Kann Wasser (iber einen duBeren Kellerabgang
oder ebenerdige Lichtschachte und Kellerfenster
eindringen?

[] Verfugt Ihr Gebaude iiber einen ebenerdigen
Eingang oder eine Terrasse, wo Regenwasser
oberflachig ins Erdgeschoss eindringen kann?

[] Liegt das Grundstiick in der Nahe eines Gewdssers
(z.B. eines Baches, Teiches oder Grabens) und kann
dieses bei Hochwasser bis ans Gebdude gelangen?

[ ] Haben Gehwege, Hofzufahrten und Stellplatze ein
Gefalle zum Haus?

[] Kann Regenwasser von der Strale oder vom Grund-
stiick in die Tiefgarage flieBen?

Checkliste StEB, Kdin

2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt
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MafRnahmenkategorien und MaBnahmen

verbraucherzentrale

Private VorsorgemalRnahmen - Risikovorsorge —
Abschluss einer Versicherung gegen Elementarschaden

Elementarschadens-

EIementarschadenversmherungN %, versicherung:

Hochwasser, Starkregen,
Uberschwemmung Ruckstau

» freiwillige Versicherung
«  Versicherungsunternehmen Unwetter

entscheiden wo und zu welchen .
Konditionen angeboten wird M

° KOStSpielige oder gar kein Starkregen - Blitzschlag - Hagelschlag — Sturm
Angebot in stark gefahrdeten
’ 2 RN Bereichen
WohngebaudeverSICheru (M Baustein Beratungshotline der
' =ttt Haget, BR=chiad, SbBtsbaning "erweiterte Naturgefahren,, Verbraucherzentrale RLP:
T R 1
Hausratversicherung 5‘5 ; 88 - Hochwasser Beratung zu Elementarschaden
fur Schaden am Inventar wie Elektrogeraten ete. (. -«  Starkregen und Naturgewalten
- S e Schneedruck (06131) 28 48 126
«  Erdrutsch & Erdsenkung www.verbraucherzentrale-rip.de/
«  Erdbeben

www.gdv.de/gdv/themen/klima/so-sind-schaeden-durch-naturgefahren-
versichert-11000
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Informationen zum Ruckstauschutz: BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Wie informiere ich mich?

Mogliche Ansprechpartner:

Hebeanlagen und Riickstausicherungen

www.rohrreiniqung-baumgart.de
Mutterstadt

Ruckstausicherung / Hebeanlage Ludwigshafen — www.abfluss-as-mannheim.de
Ludwigshafen

Ruckstauschutz | Neustadt | Pfalz Rohrreinigung - www.pfalz-rohrreiniqung.de
Neustadt

Rickstausicherung | Einbau & Wartung — www.mueller-karotec.de
Ludwigswinkel, Pfalz

Hochwassersichere Fenster und Tiiren

www.buchfink-hochwasserschutz.de
Schwetzingen
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https://www.rohrreinigung-baumgart.de/leistungen/rueckstausicherung-hebeanlagen/
https://www.rohrreinigung-baumgart.de/leistungen/rueckstausicherung-hebeanlagen/
https://www.rohrreinigung-baumgart.de/leistungen/rueckstausicherung-hebeanlagen/
https://abfluss-as-mannheim.de/rueckstausicherung-hebeanlage-ludwigshafen/
https://www.pfalz-rohrreinigung.de/r%C3%BCckstauschutz
https://mueller-karotec.de/rueckstausicherung/
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Einleitung / Projektverlauf

2. Defizitanalyse

3. Risiko Check & MalRnahmenkategorien

4. Ausgewabhlte Defizite & MaBnahmenvorschlage in Schifferstadt

5. Ausblick / Weiteres Vorgehen

6. Diskussion
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Problemstellen Starkregen - Schifferstadt
ausgewahlte Risikobereiche

Ubersicht Abschnitte —
Starkregengefahrdung

Sturzflutgefahrdung RLP

Wassertiefen inm

0,05 bis < 0,10

0,10 bis < 0,30

0,30 bis < 0,50

0,50 bis < 1,00

1,00 bis < 2,00

2,00 bis < 4,00
> 4,00

Ausgewahlte
Beispiele

AN
Maxburger Str. -
Unterflhrung
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Markieren Sie in der Karte die Problemstelle

GIS-Tool: Erfassung von Problemstellen o robiensae

+ Tipp: die Kartenansicht kénnen Sie dber das Karten-Galerie-leon rechts oben im Kartenbild Sndern
W 2 e S|

| Q, Adresse oder Ort suchen \ [ Bg, g2
2N -

— ~ i

+ E 2 wd

Schifigrstad
K30

. enlemall'ues b
L IMunisansdapol (US' | |
oAy PSPTT G M

8 Lat Lon:

Beschreibung*

Bitte fligen Sie erginzende Erlduterungen ein

Erfassung von Problemstellen und MaBBnahmen in der Stadt T
Schifferstadt

Verbesserungsvorschlag
Die Stadt Schifferstadt erstellt in Zusammenarbeit mit Bjornsen Beratende Ingenieure und Welche MaBriahmen wiirden nach Ihrer Einschitzung die Situation verbessern?

geférdert durch das Land Rheinland-Pfalz ein Konzept zur értlichen Hochwasser- und
Starkregenvorsorge. Mit lhren Angaben unterstiitzen Sie die Erfassung von Problemstellen
und MaBBnahmen.

Hinweis: Es ist ein separates Formular fiir jede Problemstelle oder MaBBnahme auszufiillen.

409

Art der Mitteilung*

Wahlen Sie, ob Sie eine Problemstelle oder eine MalBinahme eingeben méchten

| Anlagen ®

Fotos oder Videos
. Ubermitteln Sie uns Fotos oder Videos zu ihrer Angabe

Problemstelle MaBnahme

=

Bild hier ablegen oder Bild auswihlen
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Burgerruckmeldung Starkregentool
Sebastian-Kneipp-Str.

Ortliche Situation, Risiko & MaRnahme

Nachrichtlich wurden beim Starkregen 2005 die Keller bei
Hausnummer 3, 4 und 6 in der Sebastian-Kneipp-Str. Uberflutet.
Hausnummer 5 ware ohne Eigenvorsorge (Sandsacke) ebenfalls
Uberflutet worden

- Senke im Bereich der Stralle
- Laut Karte bis zu 17 cm Einstau auf der Stralle

Fragen an Anwohner:

- Gibt es ebenerdige Lichtschachte? Drainageschicht?
- Profilierung zum Haus?

- Ruckstausicherungen?

- Souterrainwohnungen?

MaBRnahmen:

Beispiel fur private Eigenvorsorge!

- Ereignis an dem man die VorsorgemalRnahmen ,messen“ und
anpassen kann

- Hbéhe flir mdgliche Aufkantungen fur Lichtschachte,
Sockelungen etc.

- Lésungen mussen nicht aufwandig sein!

- Anwohner haben nach dem Ereignis bereits gehandelt

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Unterfuhrung Maxburger StraRe

Ortliche Situation, Risiko & MaRnahme

V " w Q?) [ A 3 ; « Gefahrdung des Verkehrs
5 ' durch Einstau der
' ' ' . ' ' ' ' 'l : / UnterfUhrung bei Starkregen
» Unterflhrung als
neuralgischen Punki!

50,4 I/m? laut
Zeitungsbericht

Deckt sich genau mit einem
SRI7/ 1h

MaRnahmen:

Anbringung von Warnsignalen in
Form von Warnschildern in
Kombination mit Signallampe

Sonst nicht viel

Handlungsspielraum

- Sensibilisierung der
Bevolkerung/ Anwohner

Quelle: Stadt Niirnberg:
https://www.nuernberg.de/internet/stadtp
ortal/aktionsprogramm_starkregen.html
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Mannheimer StralRe
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

heimer Strate in Hohe Nr. 53 glich einer Seenlandsch Foto: Privat

Gefahrdung von Anwohnern und Verkehr durch Einstau bei Starkregen
- Oberflachliche Gefahrdung + Kanalrickstau

- 50,4 I/m? laut Zeitungsbericht - deckt sich genau mit einem
SRI7/ 1h. Abgleich der Wassertiefe aus dem Modell mit
beispielsweise den Hohen der Autoreifen
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Mannheimer Strale

MafRnahmen
o

% www.ecosystems.de

Quelle: Weather Shop

Breite, versiegelte Strale:

- Flachenentsiegelung und Schaffung von
Bauminseln, Griinflachen etc.

- Aufnahme von Oberflachenwasser, Versickerung

- Auch in Bezug auf Anpassung an den
Klimawandel zu sehen

Bereiche der privaten Eigenvorsorge!

- Hebeanlagen/Rickstausicherungen

- Keine hochwertige Nutzung in Kellerrdumen +
erhohte Lagerung von Gefahrenstoffen

_ _ o - Sicherung von Eintrittsmoglichkeiten am

www.regenwasseragentur.berlin/magazin/gruene-gullys-in-mitte/ Gebéude: Aufkantungen an LiChtSChéChten,

Anbringung leichter Schwellen bei Hofeinfahrten
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Iggelheimer StraRe — Kreuzungsbereich

Ortliche Situation & Risiko

—

« Zusammenfluss von Abflissen im Kreuzungsbereich
- Gefahrdung von Anwohnern und Verkehr

» Sudlicher Bereich: aktuell noch Bauflache

- erneute Betrachtung bei Fertigstellung

- Wegfall von ,Retentionsflache®

- Potenzielle Verschlechterung der Situation

- Modellierung der Veranderungen der Abflussverhaltnisse im Vorfeld der
Umsetzung im NBG ratsam

- ggf. Ausbau als Notabflussweg (neue ErschlieBungswege)
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Rober Schumann StraBe - Kreuzungsbereich

Gefahrdung von Anwohnern und Verkehr durch
Einstau bei Starkregen im Kreuzungsbereich!

+ Kanalruckstau

+ Kellereingange beachten!

« Situation nachrichtlich bestatigt

- Stromverteilerkasten beachten (Hohe der
Elektrik meist ab 30 cm)

MaBnahmen:

- Hoéhe der Verteilerkasten nachprifen und zur
Sicherstellung der Funktionstuchtigkeit ggf.
erhdhen

-> Ansonsten Bereiche der privaten Eigenvorsorge
bei betroffenen Anwohnern

- Sicherung von Eintrittswegen!
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Gefahrdung durch Flusshochwasser- BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE
Hochwassergefahrenkarte HQ, .., Binnen (Rehbach)

Tellungswehr & Katastrophenpolder (HW)

Teilungswehr: Wichtige hydraulische Funktionen zur
Wasserverteilung in und um Schifferstadt.

Ziel: Aktivierung von Retentionsraum im Wald westlich der A61 zur
"Drosselung des Abflusses Richtung Schifferstadt und Entlastung der
Unterlieger sowie des Rehbach-Pumpwerks durch Kappung des
Hochwasserscheitels.
Umsetzung: Die auf dem Bauhof Schifferstadt gelagerten Wasserbausteine
werden in den Rehbach westlich der A61 via loser Schittung eingebracht,
um den Abfluss zu drosseln und aufzustauen. Aufnahme und Einbau
erfolgen mit Bagger und LKW
0pt|m|erung durch Rockbags:
Erleichterte Lagerung auf dem Bauhof Schifferstadt sowie Transport
und Ein- und Ausbau.
. Schnelle Einbringung durch Abkippen oder gezielte Platzierung mittels
Hebegerat (Bagger, Kran, etc.)
. Flexible Anpassung der Drosselwirkung durch Teilriickbau einzelner
Séacke.
. Erzeugung einer Teilabsperrung des Querschnitts oder eine besser
definierbare Hohe des Drosseldamms bei Bedarf
. Vollstandiger Ausbau mittels gezielter Aufnahmen durch Hebegerat
ohne Beschadigung des Gewasserprofils.
. Einfacherer Ricktransport und Wiedereinlagerung.
. Vielseitige Verwendung bei weiteren Katastrophenszenarien zur
Stabilisierung, Stitzung und Beschwerung.

Vorteil: Schnelleres, effizienteres und flexibleres Handling durch Einsatz
von ,Sacken“ gegenulber loser Schittung.
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Gefahrdung durch Flusshochwasser-
Hochwassergefahrenkarte HQ_,,,.,, Binnen

Uberflutung der Bebauung (Im Lettenhorst und Bereich Tannenweg)

Ausuferung im Bereich des Backers:
%
@ * Begrenzungsmauer vorhanden
= * Gelande leicht erhoht
3 ol » Grad der Ausuferungen bisher nicht beobachtet
4. *  Auch im Bereich der weiteren Bebauung
%0/# nachrichtlich noch keine Problematiken aufgetreten
‘*%f% * Im Bereich der Bebauung ca. 10 - 30 cm
< Wasserstand
g e g .
2w oY %: Allerdings:
iﬂﬂ?’ese*s:"a& "-‘ . i . . . .
% *  Ausuferung in dieser Form nur in Kombination mit
_ A einem Rickstauszenario durch Rheineinfluss im
\\P_}“} ST Katastrophenfall + in Uberlagerung mit extremen
> oh = . .
% PN Abfliissen des Ranschgrabens aus dem Hinterland
X e . . . .
AR T o -> Bis dato nicht eingetreten
) £ B N “
% %,% ® 2 *  Abwagung des ,Aufwand — Nutzens" von
Pl . . . . ..
AR ki Maflnahmen in Hinblick auf die prognostizierten
A o . . .
B SO Hohen im bebauten Bereich
e i

> Uberflutungsszenario demnach nicht véllig
auszuschlieBen
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Gliederung

1. Einleitung / Projektverlauf

2. Defizitanalyse

3. Risiko Check & MalRnahmenkategorien

4. Ausgewahlte Defizite & MaRnahmenvorschlage in Schifferstadt

5. Ausblick / Weiteres Vorgehen

6. Diskussion
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Ausblick / Weiteres Vorgehen

Nachste Schritte

* Aufnahme von weiterem Feedback

Malnahmenliste - Weitere Bearbeitung & Vervollstandigung der
Malinahmenliste

* Fertigstellung des 6HSVK durch das
Ingenieurburo und Veroffentlichung

- A

Umsetzung der
Mal3nahmen

» Umsetzung der MalRnahmen
* Erstellung einer Bilanz
* Austausch in Gremien z.B. HWP

/
~

N

» Ggf. Fortschreibung des Konzepts in einem

Fortschreibung zweiten Zyklus

. /

Quelle: Verandert nach IBH, 2022, Leitfaden fiir die Aufstellung eines ortlichen
Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepts
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

LEITFADEN FUR DIE
AUFSTELLUNG EINES ORTLICHEN
HOCHWASSER- UND STARKREGEN-
VORSORGEKONZEPTS
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Ansprechpartner

Wichtige Ansprechpartner im Rahmen des Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzepts

Schifferstadt

Stadtverwaltung

JM Elisa Jung
f&m‘me Stadt! — E-Mail: elisa.jung@schifferstadt.de

— Internet: www.schifferstadt.de

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH
Frau Kathrin Josy M.Sc.

= B(| = —  Telefon: +49 6151 27027 205

BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE _ E_Mall kjosy@bjoernsende
Herr Dipl.-Ing. Dietmar Heisler

— Telefon: +49 6232 699160 17
— E-Mail: d.heisler@bjoernsen.de
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Gliederung

1. Einleitung / Projektverlauf

2. Defizitanalyse

3. Risiko Check & MalRnahmenkategorien

4. Ausgewahlte Defizite & MaRnahmenvorschlage in Schifferstadt

5. Ausblick / Weiteres Vorgehen

6. Diskussion
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Diskussion und Erfahrungsaustausch

Foto H. Busing auf Unsplash
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BJORNSEN BERATENDE INGENIEURE

Wir sind Experten fluir Wasser, Umwelt, Ingenieurbau,
Informatik, Energie und Architektur.

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH A =
Standort Speyer v .
Diakonissenstralde 29, 67346 Speyer EMAS

UMWELTMANAGEMENT

Telefon +49 6232 699160 - 0 (Zentrale)

27.10.2026 . 2. Biirgerversammlung - Ortliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept fiir die Stadt Schifferstadt 52



	Folie 1
	Folie 2: Örtliches Hochwasser- & Starkregenvorsorgekonzept  für die Stadt Schifferstadt
	Folie 3: Gliederung
	Folie 4: Erstellung des Vorsorgekonzeptes - Projektverlauf
	Folie 5: Gliederung
	Folie 6: Zusammenstellung Defizite
	Folie 7: Gliederung
	Folie 8: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 9: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 10: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 11: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 12: Starkregenereignis 2005 –  Einordnung LAWA Starkregenportal
	Folie 13: Sturzflutkarten, Hochwassergefahrenkarten & Hochwasserrisikokarten  https://hochwassermanagement.rlp.de/
	Folie 14: Starkregen und Kanalisation
	Folie 15: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 16: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 17: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 18: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen Private Vorsorgemaßnahmen
	Folie 19: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 20: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 21: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 22: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 23: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 24: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 25: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 26: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 27: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 28: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 29: Risiko überprüfen, Betroffenheiten erkennen
	Folie 30: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 31: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 32: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 33: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 34: Maßnahmenkategorien und Maßnahmen
	Folie 35: Informationen zum Rückstauschutz:  Wie informiere ich mich?
	Folie 36: Gliederung
	Folie 37: Problemstellen Starkregen - Schifferstadt ausgewählte Risikobereiche
	Folie 38: GIS-Tool: Erfassung von Problemstellen 
	Folie 39: Bürgerrückmeldung Starkregentool Sebastian-Kneipp-Str.
	Folie 40: Unterführung Maxburger Straße
	Folie 41: Mannheimer Straße
	Folie 42: Mannheimer Straße
	Folie 43: Iggelheimer Straße – Kreuzungsbereich 
	Folie 44: Rober Schumann Straße - Kreuzungsbereich
	Folie 45: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen (Rehbach)
	Folie 46: Gefährdung durch Flusshochwasser- Hochwassergefahrenkarte HQextrem Binnen
	Folie 47: Gliederung
	Folie 48
	Folie 49: Ansprechpartner
	Folie 50: Gliederung
	Folie 51: Diskussion und Erfahrungsaustausch
	Folie 52

